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Im Folgenden geben wir die Inhalte der Ortschaftsratssitzung vom 16.09.2024 wieder, wie sie inhaltlich 

verstanden wurden. Es erfolgt kein Anspruch auf Vollständigkeit der wiedergegebenen Inhalte. 

 

Ortsvorsteherin Kramer begrüßt insbesondere den ausgeschiedenen Ortschaftsrat Ulrich Hellermann 

sowie die Zuhörenden. 

 

Tagesordnung: 
 

Top 1 Mittelanmeldung zum Haushalt 2025 

Top 2 Bekanntgaben 

Top 3 Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat 

Top 4 Bürgerfragestunde 

Top 5 Kenntnisnahme des Ortschaftsrates vom Protokoll der Sitzung am 15.07.2024 

  

 

Vor dem ersten Tagesordnungspunkt nimmt Ortsvorsteherin Kramer die Verabschiedung von Ulrich 
Hellermann vor, der an der Verabschiedung im Juli nicht anwesend sein konnte. Hellermann sei in den 
15 Jahren im Ortschaftsrat ein lieber, hilfsbereiter, fachlicher und sachlicher Kollege gewesen. Neben 
der Dankesurkunde überreicht sie ein Dankespräsent der Stadt Bruchsal sowie der Ortschaftsräte. 
Ulrich Hellmann bedankt sich für die wohlwollenden Worte. Er war sehr gerne im Ortschaftsrat 
Büchenau. Sein Leitgedanke war immer „das Wohl des Einzelnen, dem Wohle der Allgemeinheit hinten 
anzustellen“. Volker Just schließt sich den Dankesworten im Namen der Freien Wähler an. 
 
Im Anschluss übergibt Ortsvorsteherin Kramer die Ernennungsurkunde zum stellvertretenden 
Ortsvorsteher an Stefan Goppelsröder. 
 
 
Top 1: Mittelanmeldung zum Haushalt 2025 
 

Die einzelne Fraktion des Ortschaftsrates stellen ihre relevanten Punkte für die Mittelanmeldung zum 
Haushalt 2025 vor. Wie in den Jahren zuvor zeigt sich eine große Schnittmenge der relevanten Punkte. 
 
CDU: 
 

■ Kinderbetreuung unterstützen sowie ein attraktives Büchenau schaffen. 

■ Ausreichende Mittel für die Außenanlage am Kindergarten Büchenau. 

■ Die Renovierung der Alten Schule wurde angestoßen, das neue Schulgebäude muss nun folgen. 
Ausreichende Mittel für die von der Schulleitung geforderten Maßnahmen. 
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■ Ausreichende Mittel für den Neubau des Feuerwehrgerätehauses auch in den kommenden 
Jahren sowie Lagerfläche für die Zelte der Jugendfeuerwehr. 

■ Sanierung der Außenanlage der Mehrzweckhalle Büchenau (Mehrzweckplatz) und auch 
Innenräume. Sinnvolle Nutzung des Außenbereiches sowie Umnutzung Gaststättenbereichs 
und Kegelbahn. In diesem Zusammenhang Entwicklung eines nachhaltigen Sanitär-
/Abfallkonzepts, insbesondere mit Blick auf die zahlreichenden Tauchenden im Baggersee. 

■ Aufwertung der Spielplätze (z.B. Sitzgelegenheiten, Sonnensegel und generationen-
übergreifende Gestaltungselemente). 

 
Politische Forderungen der CDU: 
 

■ Gewerbe innerhalb des Ortes fördern. Die Nahversorgung ist weiterhin im Blick zu behalten, 
nachdem nun Ende des Jahres die Metzgerei schließt. 

■ Sicherstellung der hausärztlichen Versorgung. 

■ Vermeidung des Verwaisens; Einbindung der Bürgerschaft und Wiederaufnahme des ISEK. 

■ Erarbeitung eines Verkehrskonzeptes Büchenau. 

■ Schaffung von kostengünstigen Räumen für Vereine und zur politischen Bildung. 
 
 
Freie Wähler: 
 

■ Ausreichende Mittel gemäß den Forderungen der Schulleitung sowie für die Sanierung / Anbau 
der Grundschule Büchenau. 

■ Ausreichende Mittel für den Neubau des Feuerwehrgerätehauses Büchenau  

■ Aufwertung des Mehrzweckplatzes an der Mehrzweckhalle Büchenau. 

■ Forderung eines Verkehrskonzeptes für Büchenau, da die verkehrliche Infrastruktur nicht mehr 
zum Wachstum von Büchenau passt. 

■ Nochmalige Überprüfung der Beleuchtungsmöglichkeit des Esel-/Wiesenweges. 
 
 
SPD: 
 

Sven Riffel weist darauf hin, dass der Bedarfsnachweis der SPD Büchenau für das Jahr 2025 auf der 
Annahme beruht, dass aufgrund der Starkregenkatastrophe in Heidelsheim und Helmsheim hierfür ggf. 
2025 Mittel zur Verfügung gestellt werden müssen und somit an der einen oder anderen Stelle Mittel 
eingespart werden müssen. Ferner wurden die einzelnen Punkte der SPD priorisiert. Im Anschluss geht 
Sven Riffel auf die einzelnen Punkte ein. Die Ausführungen zu den einzelnen Punkten sind dem 
Bedarfsnachweis der SPD Büchenau für das Jahr 2025 (2024.HH01.S0) zu entnehmen. 
 

 Themenblock Priorität 

■ Grundschule Büchenau sowie Altes Schulgebäude GS - dringlich - 

■ Feuerwehrgerätehaus Büchenau – ein Dauerbrenner! GS - dringlich - 

■ Büchenaus Jugend – Aus Kinder werden Jugendliche GS - mäßig - 

■ Mehrzweckplatz bei der Mehrzweckhalle Büchenau LW - mäßig - 

■ Erweiterung Gewerbegebiet Heck – nördliches Gelände LW - mäßig - 

■ Ganzheitliches Verkehrskonzept Büchenau VÖ - mäßig - 

■ Büchenauer Spielplätze allgemein GS - gering - 

■ Beleuchtung zwischen Büchenau und Untergrombach LW - gering - 

■ Erscheinungsbild öffentlicher Raum – Grünflächenpflege UN - gering - 
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Ortsvorsteherin Kramer fast im Nachgang die relevanten Punkte zur gemeinsamen Mittelanmeldung 
2025 durch den Ortschaftsrat zusammen: 
 

■ Außenanlage Kindergarten Büchenau. 

■ Verlässliche Schulkindbetreuung und Räumlichkeiten in der Grundschule Büchenau, auch über 
das Jahr 2025 hinaus. Zweigleisigkeit der Schulklassen ab 2026 sichern. 

■ Neubau Feuerwehrgerätehaus Büchenau. 

■ Unterbringung DRK Büchenau; die Notfallversorgung muss gewährleistet sein. 

■ Außengelände (Mehrzweckplatz) Mehrzweckhalle Büchenau. 

■ Spielplätze und Grünflächen. 

■ Pflege der Grünflächen. 
 
Forderungen gemäß dem politischen Willen des Ortschaftsrates Büchenau: 
 

■ Schaffung und Wahrung von Gewerbe innerhalb Büchenau. 

■ Umsetzung der Erweiterung Gewerbegebiet Heck. 

■ Sicherstellung der haushaltsärztlichen Versorgung. 

■ Vorstellung und Umsetzung eines neuen bzw. überarbeiten Maxbus-Konzeptes. 

■ Überlegungen und Ansätze von ISEK wiederaufnehmen und fortführen. 

■ Erstellung eines Verkehrskonzepts für Büchenau (fließender und ruhender Verkehr). 

■ Leerstehende Räumlichkeiten (Mehrzweckhalle Büchenau) zur Verfügung stellen. 
 
Zwei Punkte werden zur Abstimmung vorgestellt: 
 

■ Prüfung der Beleuchtung Esel-/Wiesenweg.  
Ergebnis: 4 Ja-Stimmen / 6 Nein-Stimmen / 0 Enthaltungen 

■ Beleuchtung Radweg zw. Büchenau und Untergrombach:  
Ergebnis: 2 Ja-Stimmen / 8 Nein-Stimmen / 0 Enthaltungen 

 
 
Top 2: Bekanntgaben 
 

Taucher am Baggersee Alte Allmend: 
Frau Kramer berichtet, dass sich Bürger über die zunehmende Belastung durch Taucher am Baggersee 
Alte Allmend (Verschmutzung, Verrichtung der Notdurft sowie Umziehen in der Öffentlichkeit) 
beschwerten. Sie hat sich daraufhin bei der Stadtverwaltung Bruchsal gemeldet und folgende 
Rückmeldung erhalten: Der Baggersee Alte Allmend dient dem Allgemeingebrauch und ist kein 
ausgewiesener Badesee. Durch die Schaffung entsprechender Abhilfen, wie z.B. Dixi-Toilette, könnte 
der Umstand eines Badesees suggeriert werden, der wiederum ggf. Maßnahmen, wie z.B. 
Beaufsichtigung durch die DLRG, erforderlich machen würde. Ferner könnten bessere Bedingungen für 
die Tauchenden dazu führen, dass die Attraktivität des Baggersees steigt. Dies ist auch eine der 
Befürchtungen von Ortschaftsrat Sven Riffel. 
 
Tauchereinstieg Alte Allmend: 
Durch die Stadtverwaltung Bruchsal wurde wegen der mutwilligen Zerstörung des Tauchereinstiegs 
Alte Allmend bei der Polizei Anzeige gegen Unbekannt erstattet. 
 
Sanierung Mehrzweckhalle Büchenau: 
Die Stadtverwaltung Bruchsal teilt mit, dass nach aktuellem Kenntnisstand die Dachsanierung der 
Mehrzweckhalle Büchenau bis Ende des Jahres abgeschlossen sein wird. 
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Beschilderung der Wirtschaftswege in Zusammenhang mit Gärtenwiesen West: 
Die Stadtverwaltung hat folgende verkehrsrechtliche Anordnungen erlassen: Aus Richtung 
Gärtenwiesen West wird das VZ 260 (Verbot für Krafträder sowie Kraftwagen und sonstige 
mehrspurige Kraftfahrzeuge) sowie das ZZ 1026-36 “Landwirtschaftlicher Verkehr frei“ und aus 
Richtung der Wirtschaftswege die Beschilderung „Beginn einer Tempo 30-Zone“ (274.1) errichtet. 
 
Anhörung „Verbindungsweg zwischen Behringstraße und Theodor-Storm- Straße“: 
Die Stadtverwaltung Bruchsal bittet den Ortschaftsrat Büchenau im Rahmen der Anhörung 
„Verbindungsweg zwischen Behringstraße und Theodor-Storm- Straße“ um Rückmeldung. Der 
Ortschaftsrat stimmt einstimmig zwei Absperrpfosten zu, um die Durchfahrt für Fahrzeuge zu 
unterbinden. Ortschaftsrat Sven Riffel gibt zu bedenken, dass diese ggf. bei Sperrung der Behringstraße 
geöffnet werden können sollten. Diese Anregung wird Ortsvorsteherin Kramer aufgreifen und an die 
Stadtverwaltung weiterleiten. 
 
Anhörung „Halbschranke am Verbindungsweg zwischen Am See und Parkplatz Mehrzweckhalle “: 
Die Stadtverwaltung Bruchsal bittet den Ortschaftsrat Büchenau im Rahmen der Anhörung 
„Halbschranke am Verbindungsweg zwischen Am See und Parkplatz Mehrzweckhalle“ um 
Rückmeldung. Der Ortschaftsrat stimmt einstimmig der Entfernung der Halbschranke zu, um die 
Behinderung für Fahrradfahrer zu beseitigen. 
 
Information zu Sitzgelegenheiten an Haltestellen: 
Die Information der Stadtverwaltung Bruchsal zu Sitzgelegenheiten an Haltestellen wurde vorab an die 
Ortschaftsrät*innen versandt und die eingebrachten Vorschläge an die Stadtverwaltung weitergeleitet. 
 
Müllablagerungen im öffentlichen Raum: 
Ortsvorsteherin Kramer weist darauf hin, dass (illegale) Müllablagerungen direkt an die 
Stadtverwaltung Bruchsal (TGL-Sekretariat@bruchsal.de) gemeldet werden können. 
 
 
Top 3: Anfragen und Anträge aus dem Ortschaftsrat 
 

Anfrage des Ortschaftsrates Büchenau: 
 

„Zunehmende problematische Zustände durch Tauchende am Baggersee Alte Allmend“: Die 
Stadtverwaltung Bruchsal wird um Lösungsansätze gebeten, um die mittlerweile zunehmenden 
problematischen Zustände durch Tauchende am Baggersee Alte Anmeldung (Notdurft, öffentliches 
Umziehen und Müllablagerungen) in den Griff zu bekommen.  
 
Anfragen der Freien Wähler: 
 

„Beschilderung an der Einengung Au in den Buchen (Vogelpark)“: Die Freien Wähler fragen an, ob der 
Bereich an der Einengung Au in den Buchen (Vogelpark) mit dem VZ 208 "Vorrang des Gegenverkehrs" 
beschildert werden könnte? 
 
„Halteverbot im Kurvenbereich der Spöcker Straße bis zum Unterer Wiesenweg“: Die Freien Wähler 
fragen an, ob im Kurvenbereich der Spöcker Straße bis zum Untere Wiesenweg ein Halteverbot 
eingerichtet werden könnte? 
 
„Maßnahmen zur Verlangsamung des Verkehrs in der Hubertusstraße“: Die Freien Wähler fragen an, 
ob in der Hubertusstraße zur Verlangsamung des Verkehrs, z.B. bepflanzte Kübel aufgestellt, 
Geschwindigkeitsanzeigetafeln angebracht, Geschwindigkeitskontrollen durchgeführt oder ähnliche 
Maßnahmen ergriffen werden könnten? 
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„Sachstand Baugrundstück an der Ecke Neutharder Straße/Im Grün“: 
Die Freien Wähler fragen bezüglich des Sachstandes beim Baugrundstück an der Ecke Neutharder 
Straße/Im Grün nach. Insbesondere wird darum gebeten, die Baustellensicherheit zu überprüfen. 
 
Anfragen der SPD, Büchenau: 
 

Nachfrage „Parktaschenkonzept für die Theodor-Storm-Straße“: 
Die SPD Büchenau fragt nach dem Sachstand zur Umsetzung des Parktaschenkonzepts für die Theodor-
Storm-Straße (vgl. auch 2023.ÖM02.A1)? Bis wann kann mit der Umsetzung gerechnet werden? 
 
„Neubau Feuerwehrgerätehaus Büchenau - „Blaulicht-Stützpunkt Büchenau““ (2024.GS02.A2): 
Die SPD Büchenau bittet die Stadtverwaltung bzw. Freiwillige Feuerwehr Bruchsal zu prüfen, in wie 
fern bei den Planungen zum Neubau eines neuen Feuerwehrgerätehauses, im Sinne eines „Blaulicht-
Stützpunktes Büchenau“, die Unterbringung des DRK Büchenaus berücksichtigt werden könnte? 
 
„Promenadenweg entlang des Baggersees Alte Allmend“ (2024.VÖ01.A0): 
Die SPD Büchenau bitte die Stadtverwaltung Bruchsal um Prüfung, ob dort ein Hinweisschild (z.B. 
„Vorsicht Kinder – langsam fahren“) das auf die dort sich aufhaltenden Personen hinweist, angebracht 
werden könnte. Weiterhin, ob der Promenadenweg entlang des Baggersees Alte Allmend als Radweg 
ausgewiesen werden muss? Ggf. käme eine Verlegung auf die Straße „Am See“ infrage. 
 
„Verkehrssituation Albert-Einstein-Straße zwischen Einmündung Au in den Buchen, Gustav-Laforsch- 
Straße und Hubertusstraße / Am See“ (2024.VÖ02.A0): 
Die SPD Büchenau bitte die Stadtverwaltung Bruchsal um Rückmeldung, inwiefern z.B. eine 
Geschwindigkeitsanzeigetafel in der Albert-Einstein-Straße zur dauerhaften Sensibilisierung der 
Verkehrsteilnehmer installiert werden könnte? Ferner welche bauliche Lösungsvorschläge unter 
Berücksichtigung der Durchfahrt von Bussen und Einsatzfahrzeugen in Betracht kommen, um die 
„Durchschusssituation“ auf der Albert-Einstein-Straße in den Abschnitten „Au in den Buchen bis 
Hubertusstraße / Am See“ zu unterbinden.  
 
„Verlässliche Grundschulversorgung in Büchenau“ (2024.GS03.A0): 
Die SPD Büchenau bittet die Stadtverwaltung Bruchsal um Auskunft, ob die verlässliche Grundschul-

versorgung in den kommenden Jahren gewährleistet ist. Ergänzung: Nach Diskussion im Ortschaftsrat 

und Anmerkung der Freien Wähler wird die Anfrage auf die verlässliche Kindergartenversorgung bzw. 

Kindergartenplatzversorgung erweitert. 

 

Hinweis „Ortsausgang Richtung Staffort / Untergrombach“: 
Die Wegweisungstafel und das Straßenschild (Au in den Buchen) am Ortsausgang Richtung Staffort / 
Untergrombach ist in so schlechtem Zustand, dass die Lesbarkeit nicht mehr gegeben ist. 
 
 
Top 4: Bürgerfragestunde 
 

Ein Bürger teilt mit, dass der Haltestellenbereich „Im Grün“ für anhaltende Busse durch parkende 
Fahrzeuge eingeschränkt wird bzw. dieser Bereich relativ kurz ist. 
 
Ortsvorsteherin Kramer wird dies gerne an die Stadtverwaltung Bruchsal weiterleiten. 
 
 
 
Der Ortschaftsratssitzung wohnten 3 Bürger*innen bei. 


